Planung Montag

TO DO
Vorlesebuch finden
Stundenplan für jeden S kopieren
[bookmark: _GoBack]Sterne mit Namen + Magnet , grün/gelb/orange/rot Papier (Laura)
Rückmeldeformular (Martin)


Ablauf
Sesselkreis – Kinder kommen rein und setzen sich
Begrüßung / Vorstellung Lehrer
	* Info: keine fixen Sitzplätze
	* eure Klasse – wir gestalten gemeinsam
	* wir werden in eine paar Wochen ganz tolle Möbel bekommen
Vorstellungsrunde
	Ich heiße .... In den Ferien habe ich...
Input: Wie begrüße ich richtig
	=> Vorschläge sammeln
	=> Info wie man Lehrer begrüßt + Good morning Ms Bergmann
Spiel
Herumgehen mit Musik (ev. so schnell wie Musik, wenn viel Bwg nötig), wenn Musik aus ist, alle rundherum begrüßen. (ev, dann auch erweitern mit „Wie geht’s?“ „Wie geht es dir/Ihnen?“ How are you?
Arbeitsphase
	Namenskärtchen  machen –
1. falten
2. gut lesbar beschriften
3. zu Hr. Grasser kommen (MACHT FOTO)
4. Eselbrücke überlegen, aufschreiben, aufzeichnen, wie sich andere den Namen merken können
Kreis, Schild verdeckt halten
1. Wer weiß wie dieser Bub / dieses Mädchen heißt?
2. Kind erklärt die Eselsbrücke, die es sich überlegt hat – ein paar Fotos machen
3. ev. danach kurz Info, warum wir uns das besser merken, wenn wir uns MEHR dazu merken müssen
Karterl in FACH räumen 
	Erklären – Fach für Schulsachen
	Schultasche gleich im Spind lassen, Schulsachen mitnehmen und ins Fach geben
KLANGSCHALE anschlagen
	erklären: 1x zu laut / 2x aufmerksam sein
	Was ist zu laut? => VOICE LEVELS 
 	Nach ein paar Übungsphasen: 
	Listening Monster erklären => gemeinsam üben
=> Dann zuhören, wenn das nächste Spiel erklärt wird
SPIEL
Aufgabe, sich der Reihe nach aufzustellen, nach vorgegebenen Kriterium, mit richtigen Voice level		
1. Nach Größe => VOICE LEVEL 0
2. Nach Geburtstag => VOICE LEVEL 1
3. Nach Haarlänge => Voice Level 0
4. Nach Aufstehzeit in der Früh => Voice LEVEL 1
5. Nach größe der Füße => Voice Level 0 etc...
Klangschale verwendne, wenn es zu laut wird. Danach erklären, dass auch S die Klangschale verwenden können. – eventuell Foto von Kind mit Klangschale
Reservespiel
	Beobachtungsspiel => Partnerübung = >einer dreht sich um, der andere verändert 3 Dinge 



DIENSTAG
Arbeitsauftrag auf der Tafel: Schreibe deinen Namen gut leserlich unter dein Bild an der Türe 

Sesselkreis
Lesen
7:45-8:15 LESEZEIT erklären, dann Vorlesen (Laura liest vor)
Matherätsel
8:15 Mathematische Challenge => Wie lange ist die ganze Klasse  - ca 30 min Zeit geben, beobachten wie sie es lösen – Fotos machen!
Stundenplan
Stundenplan ausgeben, Kürzel erklären (oder ev. Arbeitsblatt „Geheimnisse des Stundeplans“ (Blatt, auf dem die Kürzel erklärt werden) und kurz in Kleingruppe tüfteln lassen?
=> WO ist das alles eigentlich
Schulrundgang 	
	Zweierreihe, Voice Level 1 max - ÜBEN
	inkl. Besuch bei Andrea, Hasnerplatz, Mensa
	Moderationskärtchen => wichtige Orte aufschreiben (mind 11)
zurück in Klasse
	Kleingruppen bilden (es geht erst los, wenn keiner mehr alleine ist)
	Kärtchen auflegen – jede Gruppe sucht sich mind. 1 aus
	kurze Arbeitsphase, dann den Ort vorstellen => Wo, was weiß man darüber
INPUT
	Habit 1 – Proaktiv sein
	LAURA VORBEREITEN
Stärken ermitteln
Was kann ich gut (Beispiele von uns selbst geben: Vierklee sammeln, Salate machen, Gleichungen lösen, Englisch sprechen, Zuhören, ungewöhnliche Lösungen finden...)
	=> Einzelarbeit
Stärken innen in Namenskärtchen schreiben. Dann auflegen, herumgehen, bei anderen schauen => nochmal Arbeitsphase und ergänzen
THINK: ich kann so viele Dinge gut. Wie kann ich meine Stärken einsetzen, damit es uns in der Klasse gut geht?
PAIR – darüber austauschen
SHARE – im Plenum beitragen
=> Weiterdenken
	Was brauchen wir, damit es uns in der Klasse allen gut geht
	=> Ideen sammeln, dann zu Prinzipien formulieren und festhalten 
=> Commitment
Jeder Schüler unterschreibt auf dem Plakat dort, wo er glaubt, dass er besonders gut beitragen kann
ev. kurzes Lockerungsspiel wenn nötig z.B. einer geht raus, ein S wird bestimmt, der vormacht, alle anderen machen so schnell wir möglich nach, S von draußen kommt rein und muss draufkommen, wer der „Anführer“ ist

Hefte austeilen, für unsere Fächer beschriften, in Fach geben
ev. Tablets anschauen, wenn schon da
ev. Bücher ausgeben, wenn schon da



ELTERNABEND
Kinder-Namensschild suchen, dorthin setzen
Elterninfo was in den letzten 3 Tagen passiert ist (Bilder Martin)
	* Info soziales Lernen / 7 Habits / Proaktiv sein
	* Daily hug of love (Martin)

Organisatorisches
	* Abwesenheit / Krankheit => Email Laura und Martin
	* Email aktuell halten!
	*Reaktionszeit: 24 Std, außer Wochenende
	* Erklärung Ablauf Essensbons
	* GELD (Klassenkassa / Erlagschein für Kennenlerntage) 
	* Info Rückmeldung Arbeitshaltung (nur ARBEITSHALTUNG, nicht LEISTUNG!!) => Loben!

INFO Kennenlerntage (ev. beide Klassen gemeinsam?)

Elternvertreter wählen VOR oder NACH World Cafe? Wenn nacher, müssen alle bleiben. dafür danach vielleicht leichter, weil sie sich besser kennen, mehr involviert fühlen??
Vielleicht: VERSUCH Elternvertreter zu gewinnen, wenn nicht möglich, dann World Cafe für alle, sonst freiwillig ??

World Cafe – 5*5min => dann kurze Zusammenfassung
Fragen auf Flipchart Papier:
* was wünsche ich mir für mein Kind in den nächsten Schuljahren
* Warum habe ich mich für diese Schule entschieden
* Was kann mein Kind besonders gut / Tut es besonders gerne
* Was ist mir wichtig, wenn unsere Kinder sich gegenseitig besuchen oder gemeinsam etwas unternehmen
* ????? Wie läuft es bei uns in der Früh ab? Wie sieht unser Start in den Tag aus?







